
Nora hat Hunger

Ich wiege mich jeden Morgen.
Morgens ist es immer ein bigchen weniger.
Seit einem halben Jahr esse ich nur noch Gurken. Äpfel

und Salat. Alles ohne Zusätze, versteht sich.
Zuerst war mir übel. Ich hatte Bauchkrämpfe. Aber jetzt

geht es einfach. Wenn ich Essen rieche, habe ich keinen
Hunger mehr. Mir wird direkt schlecht, wenn ich Essen
rieche.

Gestern waren es 40 Kilo. Ich bin 1,75 gros. Vielleicht
wachse ich noch. Dünner werde ich aufj eden Fall.

Ich habe es mir geschworen.
Seit ich nicht mehr esse, brauche ich niemanden mehr.

Meine Eltern sind fremde Personen geworden. Es ist mir
egal, oh sie mich beachten oder nicht. Ich hin sehr stark.
Meine Mutter hat geweint, neulich. Ich habe zugesehen,
wie das Wasser ihr Make-up verschmiert hat. Und hin raus
gegangen. Es sah häglich aus. Ich habe auch gesehen, wie
dick sie ist. Sie solite etwas dagegen tun. Ich verstecke mich
in der Schule nicht mehr. Als ich noch dick war, hin ich in
der Pause immer aufs Klo gegangen, damit sie mich nicht
ignorieren können. Jetzt stehe ich offen da und denke mal,
daf sie mich beneiden.

Ich sehe noch immer nicht ganz schön aus. Ich bin noch
zu dick. Die Arme sind gut, da ist kaum noch Fleisch dran.
Ich finde Fleisch häglich. Und die Rippen sieht man auch
schon gut. Aber die Beine sind zu dick.

Als ich noch richtig dick war, hatte ich irgendwie keine
Persönlichkeit. Jetzt ist das anders. Ich hin innen SO wie au
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gfl. Ganz fest. Mit einem Ziel ist keiner alleine, weil ja
dann neben dem Menschen immer noch das Ziel da ist. Ich
kann mich noch erinnern, wie es war, dick zu sein. Mal ging
es mir gut, und im nächsten Moment mute ich heulen
und wu&e nicht, warum. Ich meine, das kam mir alles so
sinnios vor. Da ich bald mit der Schule fertig hin und dann
irgendeinen Beruf lernen mug. Und dann würde ich heira
ten und würde in ejner kleinen Wohnung wohnen und so.
Das ist doch zum Kotzen. Mit so ejner kleinen Wohnung,
meine ich. Das kann doch riicht Leben sein. Aber eben, wie
Leben sein soll, das weig ich nicht. Ich denke mir, da ich
das weig, wenn ich schön bin. Ich werde so schön wie Kate
Moss oder so jemand. Vielleicht werde ich Model.

Meine Mutter war mit mir bei einem Psychologen. Ein
dicker, alter Mann. Mutter lieg uns allein, und er versuchte
mich zu verarschen.

Mich verarscht keiner so leicht. Ich hab so einiges gele
sen, ich meine, ich kenne jhre blöden Tricks. Und der Typ
war mal speziell blöd.

»Bedrückt dich wasç hat er gefragt. Und so ein Schejg
halt, und ich habe ihn die ganze Zeit nur angesehen. Der
Mann war echt fett, und unter seinem Hemd waren so
Schwitzränder. Ich habe nicht über seine Fragen nachge
dacht.

Ich meine, was soll ich einem fremden, dicken Mann ir
gendwas erzählen. Einem Mann, der sich selbst nicht unter
Kontrolle hat. Der frigt. Ich hin weggegangen und habe
den Psychologen sofort vergessen.

Ich habe ein Ziel.
Ich habe vor nichts mehr Angst. Ich denke nicht mehr

nach. Das ist das Beste.
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